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Srühlingsroundcr
tleberm ©arten durch die Cüfte Cleber'm ©arten durch die Cüfte

Srauft's heran ift's Srühüngsroehn Kaufcht's man iaufcht empfangsbereit.
Gind es Störche, die ooll Öreude 's hört (Ich an roie Slügelfchlagen
2il(e 2ïejîer roiederfehn? (Siner neuen, beffern Seit.

Blütenbäume flehn erfchrocken.
21engftlich guckt der 2<irchturmhahn.
ghren Schlag die Sauben fuchen,
2Sachfam fchlägt der ßofhund an.

21uf der Strafe aus den Senftern,
2iuf Baikonen ftaunt's empor.
ßoch am ßimmel kommt's begleitet
Bon Spektakel und 2?umor.

's ijt nicht 's 2TCaikind und kein Storch-
2Sas im 2ietherblau fpa3iert [paar,
(Sine neue Slugmafchine
28ird dort oben ausprobiert, ßamurhabi

Dec 1. mai
Klan fieht in Sluejl und Giederfchallen
auch noch das rote Sefichen fallen.
Kur fchade bei dem I. Klai
ifl jetjt kein 2Sih nicht mehr dabei.

2Sie fchön ifl das doch fonft geroefen,

als man in 6o3iblättern lefen
und hören konnte im Serein:
Gs muf), es mufj gefeiert felnl

ünd um fo beffer reoolu3jen

läfjt îich's, je mehr die andern frühen.

Kein Stein des Knftofjes, der lag

Sequemer als der Seierfag.

Sie Sache rourde ausbaldoroert,
der (Erfte" ruhmreichoollft erobert.

Kun fleht man roenig geiflreich da

Gs feiert auch der Surfchoa!

Gho, roar das der Sroeck der CJebung?

Kichts als reaktionäre Schiebung!
SSenn jeder Spiefjer mittun kann.

roas foll der gan3e Kümmel dann?

2Ser roeijj, die Sache geht oielleicht

nicht lange mehr, dann ift's erreicht:
Gs poftulierl die Ginkspartei :

Sum Seufel mit dem I. KTai! sips

mutig
©in kleiner ©affenjunge befchäftigt

fich damit, feinen 2Tamen mit einer 2(reide

in die 2<arofferie eines fchönen 21utos

ein3ukrahen, roird aber oom 21utomo-

bilijîen erroifcht, der ihm einige tüchtige

Ohrfeigen oerabreicht. 2tuf das ©eheul

des ^Kleinen hin laufen die Ceute 3U-

fammen. ©in 2ïïann, der 23ater des

jungen, bricht fich Bläh durch die 2ïïen-

fchenmenge und fchreit roütend: 223er

roagt es, meinen jungen 3U mißhandeln?
©r foll fich melden!"

©er 21utomobilijt, ein jlämmiger, faft
3toei 2ïïeter hoher 2?iefe, fteigt aus dem

2iuto, in dem er fchon Bläh genommen
hatte, und dem Sornigen ruhig entgegentretend,

fagte er : geh roär's und nun?"

©a erroiderte der Bater kleinlaut:

geh meinte ich roollte fagen

ja hauen Sie den Cümmel nur recht

und roenn er nach ßaufe kommt, kriegt

er oon mir noch mehrl" eion

Kleine üertoedjslung

Baffant (dem aus dem erften Stock
ein Blumentopf auf den 2(opf fällt):
Sum Sonnerroetter, fo 'ne gnfamie!

Blumenliebhaber (oon oben): 2ïa,
erlauben Sie 'mal, das ift doch eine

Sentifolie! -p

Was ift die internationale'"
2Senn die g nnerf ch roei3er " -

fennen und Cändlermufik laut gnferat in
der 2t lha m bra" an der Birmensdorf

erftrajje in Sürich ein Rodert
gibt!"

Berliner «Telephon

ßier Sirma Borngraoe ."

28er? Berjîehe nicht!"
Booorrngraaaoel!"
Sota! unoerjiändlich bitte, buch-

ftabierenl"
Schön! 21lfo:

B" roie Bolfcheroiki,
O" roie Oberfchieber,
2\[" roie Räterepublik,
21" roie 2loskegarde,
©" roie ©impelfang,
2?" roie Rotgardift,
21" roie 211armtruppe,

B" roie Baiutaelend,
©" roie ©rfabftoff!" _rt

3um DerdiBt über GaiUaux
..Ser Staatsgerichtshof, der fßarlfer

Senat, hat aillauj 3U drei gahren ßaft
oerurteilt."

Gb auch der Suisse Romande
Sas Urteil 3U mager ift,
Sa Gaillauj. roie bekannt,
Gin Séfellifi? hi

(Drofjftädtif*
,,©ie amerikanifchen Cinden an der

Bahnhofjtrajje kommen bald roieder ins

Slühen! "

©injtroeilen hat fich darunter ein

amerikanifcher Schneider etabliert!" c

nuü-Ubr
Sie Sirektion des gnnern des Kantons

Süridi hat oerfugt, dafi ab 1. 2ïïai die 24-
Stunden3fihlung eln3uf(ihren fei. Schlag
Mitternacht beginnt der neue Zag mit îiull-
ühr."

Kull-Uhr fchlägt's. ich bin erroacht

Und hab' mich aus dem Kerf gemacht,

Soll ©lück, dal) ich oon Kaum und 3eit
Kun endlich einmal roar befreit.

Kull-Uhr fchlug's. Ich ging Ins Seit
Und träumte feiig, träumte nelt,

Safj uns die Seit gefiohlen roar,
Sas fchien mir auch fehr rounderbar.

2Ser nun um Kull-Uhr roird geboren,
Sen läfjt die 2Selt gan3 ungefchoren

Kon Steuern, Gaften ijl er frei,
Gb roeiblich er, ob männlich fei.

SSer aber nun um Kull-Uhr flirbt,
Sie gan3e Sreude uns oerdirbt,
2Seil niemand diefen kann beerben,

Sa er um Kull-Uhr mufjfe fterben. sauft

Jeitungsnoti^ :
,6i8 ntttte ^uli foilen in der Schroelj 29 Schütjen-

fefte ffatttinden.''

Sie Süchfe kracht, das JDuloer dampft,
Gs roehen oiele Sahnen,
Sie Seflesroiefe roird 3erflampft
ünd lufiig roird gegigampft
gn frohem Sriedensahnen!

Gs brodelt der petfehierte 2Sein

gn funkelnden Sohlen.
Gs ftirbt manch" Gchfe, Kalb und Schroein
ünd manch unfchuldig ©üggelein
Sei frohen Seftesmahlen!

2Sir roünfchen ©lück 3U frohem Sun
ünd dito gut 3U fpeifen.
Gs möge auch der ßader ruhn
Sei Kteier. Klüller, Kun3 und Kuhn,
Sei hübfehen Siegespreifen

Ser Kebelfpalter" frägt fich nur
gn wohlbedachter 2Selfe,
Gb roohl des Schickfals fchlimme ühr
Guch auch oergönnt die frohe Kur
gn lufi'gem Sreundeskreife?

Senn, ach, es fleht am Sirmament
Klanch' SSölkleln trüb und düfler.
ünd manche fchlimme Sackel brennt,
Sie man noch gar nicht richtig kennt,
Um Guern Sefteslüjlerl sauft

£iterorifd)e6
2Bas ift Sahnerfatj?"
gakob Schaffner!" c

gandirtfcfyaftlicljeô
Ser ßerr ©enerallandroirlfchaftsdlreklor Kapp

kappte die Stränge feiner Serbindungen in Seutfchland

und oerduftete als oerkappter Cuftpaffagler
nach Schroeden. Sas Kfglrechf foll ihm dort ©e-

Icgenhelt geben, fich mit Kckerbau und Siehjucht
3U befchäftigen, eine Sätigkeit, die ihm näher 3U

liegen fcheint, als die SSürde eines Staatsoberhauptes.

Klfo Kapp baut in Schroeden Kappes".
gn Seutfchland hat er Kraut und Küben hinler-
laffen, roas Ihn 3um Candroirt befonders prä-
dejliniert. Sur Candroirtfchafl gehört auch Sieh,
deffen Knfchaffung Kapp erfpart bleibt, roeil er

ohnehin oielerorts 3U den 3roeibeinigen ffiehörnten

ge3ählt roird, roar fein Streich doch im höchjlen
©rade oiehmäfjig, fodaf) feine Sat den kräftigften
Kompoflhaufen um ein erhebliches überflinkt. Ser
ßerr beroahre die Schroei3 oor dem Sefuch diefes

Kappes"-Kapp und Schroeden oerkapfele diefes

®egenreoolutlons3ündhol3, damit es fi* n'*'
roieder an feiner rauhreaktionären Keibfläche ent-

3ünde. Kmen 1 Senis

Krülilingswuncier
(teberm Garten durcb die Lüste Ueber' in Garten durcb die Lüste

Braust's beran ist's Srüniingswenn Rouscbt's man iauscbt empsangsbereit.

Sind es Störcbe. die voll Sreude 's bört sicb on wie Slügeiscklagen
Alle Nester wiedersebn? Einer neuen, bessern Zeit.

Blütenbäume stebn erscbrocken.
Aengstlick guckt der Rirckturmkakn.
Ibren Scblag die Tauben sucben.

Wacksam sckiägt der Kosbund on.

Aus der Straße aus den -Zensiern.

Aus Boikonen staunt's empor.
Kock am Kimmei kommt's begleitet
Aon Spektakel und Rumor.

's ist nicbt 's Aloikind und ksin Storck-
Was im Aetberbiau spaziert spaar.
Eine neue Slugmasckine
Wird dort oben ausprobiert. kz°muàdi

Ver 1. Mai
Aian stekt In Blues! unci Liederschallen
auck nock clas rote Sssicken sollen.
Nur sckade bel clem I. Nlal
ist jetzt kein Wih nickt mekr clabei.

Wie sckön Ist das dock sonst gewesen.

als man In Soziblättern lesen

und kören konnte Im Verein:
Cs muß. es muß geseiert sein!

llnd um so besser revoluzzen

läßt sick's. je mekr die andern trutzen.

Rein Stein des Anstoßes, der lag

Bequemer als der Seiertag.

Die Sacke wurde ausbaldowert.
der Erste" rukmrelckvollst erobert.

Nun siebt man wenig geistreick da

Es selert auck der Bursckoal

(Zko. war das der Zweck der lledung?
Nickts als reaktionäre Scklebung!
Wenn jeder Spießer mittun kann.

was so» dsr ganze Rummel dann?

Wer weiß, die Sacbe gebt vielleiclit
nicbt lange mebr. dann ist's erreicbt:

Es postuliert die Linkspartei:
Zum Teusel mit dem i. Nlai! sips

Mutig
Ein kleiner Gassenjunge bescbästigt

sicb damit, seinen Namen mit einer Rreide

in die Rarosseris eines scbönen Autos
einzukratzen, wird aber vom Automobilisten

erwiscbt. der ibm einige tücbtige

(Zbrseigsn verabreicbt. Auf das Gebeul

des RIeinen bin iausen die Leute

zusammen. Ein Mann, der Dater des

Jungen, bricbt sicb Platz durcb die Älen-

scbenmenge und scbreit wütend: ..Wer

wagt es, meinen Jungen zu mißbandeln?
Er soll sicb melden!"

Der Automobilist, ein stämmiger, sast

zwei Aleter bober Riese, steigt aus dem

Auto, in dem er scbon Platz genommen
batte, und dem Zornigen rukig entgegentretend,

sagte er : Ick war's und nun?"

Da erwiderte der Bater kieinlaut:

Ick meinte ick wollte sagen

ja kauen Sie den Lümmel nur reckt

und wenn er nack Kause kommt, kriegt

er von mir nock mekr!" ei-n

RIeine Verwechslung

Passant (dem aus dem ersten Stock
ein Blumentops aus den Rops fällt):
Zum Donnerwetter, so ne Infamie!

Biumenliebkaber (von oben): Ra.
eriouben Sie mal. das ist docb eine

Bentisoiie!

Was ist öie Internationale".
Wenn die I nnersck weizer" -

sennen und Ländiermusik laut Inserat in
der ..Albambra" on der Birmens-
dorserstraße in Zürick ein Ronzert
gibt!"

öerliner Telephon

Kier Sirma Borngrave ."

Wer? Bersteke niclit!"
Booorrngroaaveü"
Total unverstäncllick bitte, bucb-

stabieren!"
..Scbön! Also:

,.B" wie Boiscbewiki.

v" wie (Zberscbieder.
..R" wie Räterepublik.
R" wie Roskegorde.
G" wie Gimpelfang.
..R" wie Rotgardist.
A" wie Alarmtruppe.
B" wie Aalutoeiend.
,.E" wie Ersatzstoff!" _st

ZUM veröikt über Caiiiaux
Der Staotsgericnisdos. rler Poriser

Sériai. Irai Caiiiaux zu cirei Ialiren t?asi ver-

Ob auck der Luisse kom-iiicle
Das llrtsll zu moger ifl.
Da Caiiiaux. wle bekannt,
Ein Dêsettist? m

Großstäötisch

Die amerikaniscken Linden an der

Babnkofstraße kommen bald wieder ins

Biüben! "

Einstweilen bat sicb darunter ein

amerikaniscber Scbneider etabliert!" «

Null-Uhr
Die Direktion cies Innern cles Aantons

Illricii Nat verfugt, clasz ad I. Ma! oie Z4-
Etunoenzoniung einzufllnren sei. Ecdiag
MitternaciN beginnt cler neue Tag mit Null-
là"

Rull-llbr schlägt's. Ick bin erwackt

llnd kab' mick aus dem Bett gemocht.
2Zo» Glück, daß ich von Raum und Zeit
Nun endlich einmal war befreit.

NuII-llkr schlug's. Ich ging ins Bett
llnd träumte selig, träumte nett.

Daß uns die Zeit gestoklen war,
Das schien mir auch sekr wunderbar.

Wer nun um NuII-llkr wird geboren.
Den läßt die Weit gonz ungeschoren

Bon Steuern, Lasten ist er srei.

Ob weiblich er, ob männlich sei.

Wer ader nun um NuII-llkr stirbt.

Die ganze Sreude uns verdirbt.
Weil niemand diesen kann beerben.

Da er um NuII-llkr mußte sterben. sauft

Zeitungsnotiz :
,öis Mitte Juli soUen in öer Schweiz 2» Schützen¬

feste stattstnöen."

Die Büchse kracht, das Pulver dampft.
Cs weben viele Sabnsn.
Die Sesteswiese wird zerstampft
llnd lustig wird gegigampft

In srokem Sriedensaknenl

Es brodelt der pelscklerte Wein

In funkelnden Pokalen.
Es stirbt manch' Ochse. Ralb und Schweln
llnd manch unschuldig Gllggsleln
Bei froben Sestesmaklenl

Wir wünscken Glück zu srokem Tun
llnd dito gut zu speisen.

Es möge auch der kZader rukn
Bei NIeier. NlüIIer. Runz und Rukn.
Bei kübscken Siegespreisen I

Der Nebeispalter" frägt stck nur
In wokldedacnter Welse.
Ob wokl des Sckicksols schlimme llkr
Euch auck vergönnt die sroke Rur
In lust'gem Sreundeskreise?

Denn, ach. es stekt am SIrmamenI
Rlanck' Wölklein trüb und düster.

llnd manche schlimme Sockel brennt,
Die man noch gar nicht richtig kennt,

llm Euern Sesteslüflerl sauft

Literarisches

Was ist Zabnersah?"
Jakob Scbassner!" -

Lanöwirtschaftliches
Der Kerr Generallandwirtschaftsdirektor Rapp

kappte die Stränge seiner Aerbindungen in Deutsch-

land und verduftete als verkappter Luftpassagier
nach Sckweden. Das Asnlreckt so» ikm dort
Geiegenkelt geben, sich mit Ackerbau und Biekzucbt

zu beschäftigen, eine Tätigkeit, die Ikm näker zu

liegen scheint, als die Würde eines Staatsober-
kauptes. Also Rapp baut in Schweden Rappes".
In Deutsckland kat er Rraut und Rüben kinter-
lassen, was Ikn zum Landwirt besonders
prädestiniert. Zur Landwirtschaft gekört auch Diek.
dessen Anschaffung Rapp erspart bleibt, we» er

oknekin vielerorts zu den zweibeinigen Gekörnten

gezäk» wird, war sein Streich doch Im köcksten

Grade vlekmäßig. sodah seine Tat den kräftigsten

Rompostkaufen um ein srkebliches überstinkt. Der
kZerr bewakre die Schweiz vor dem Besuch dieses

Rappes'-Rapp und Schweden verkapsele dieses

Gegenrevolutlonszündnolz. damit es stck nicht

wieder an seiner raukreaktionären Reibstäche

entzünde. Amen I Denis
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